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Andacht 4 

 

Liebe Leserin, lieber Leser 

 

"Prüft alles und behaltet das Gute" – diese 

Worte aus 1. Thessalonicher 5,21 beglei-

ten uns als Jahreslosung durch das Jahr 

2025. Sie geben mir die Möglichkeit, zu 

reflektieren und mit wachem Herzen und 

klarem Verstand das Leben zu betrachten. 

Im Geist von Weihnachten, das wir gerade 

gefeiert haben, bekommen diese Worte 

eine besondere Tiefe. 

Das Weihnachtsfest erinnert an das Licht, 

das in die Welt gekommen ist – Jesus 

Christus. In seiner Geburt zeigt sich die 

unendliche Liebe Gottes. Dieses Licht er-

leuchtet nicht nur die dunklen Tage des 

Winters, sondern auch die Herausforde-

rungen, die vor uns liegen. Weihnachten 

ruft uns auf, das Gute im Leben zu sehen, 

zu schätzen und weiterzugeben. 

Die Jahreslosung ermutigt uns, bewusst zu 

prüfen: Was bringt Frieden? Was baut 

auf? Was führt uns näher zu Gott und zu-

einander? Im Rückblick auf das vergange-

ne Jahr gab es Momente voller Freude und 

Gemeinschaft, aber auch Zeiten der Sorge 

und Belastung. Lassen Sie uns das Gute 

aus diesen Erfahrungen bewahren – die 

Liebe, die Hoffnung, die kleinen und gro-

ßen Gesten der Verbundenheit. 

 

 

 

 

 

 

Im neuen Jahr werden neue Wege und 

Entscheidungen auf uns warte Im Großen 

steht die Bundestagswahl im März an. 

Auch in unserem Dekanat werden neue 

Entscheidungen getroffen und der Weg 

EKHN 2030 eingeschlagen. Die Jahreslo-

sung erinnert uns daran, nicht vorschnell 

zu urteilen, sondern genau hinzuschauen, 

was in unserem Leben und in unserer Welt 

Wert und Bestand hat. Dabei können wir 

darauf vertrauen, dass Gott uns leitet und 

begleitet. 

So gehen wir gemeinsam in das Jahr 2025, 

getragen von Gottes Wort und seiner Ver-

heißung. Lassen Sie uns als Gemeinde Orte 

des Guten schaffen – Orte des Zuhörens, 

des Miteinanders und der Nächstenliebe. 

Gemeinsam können wir das Licht, das an 

Weihnachten aufgeleuchtet ist, in die Welt 

hinaustragen. 

Mit herzlichen Grüßen und Segenswün-

schen für das neue Jahr, 

Ihr Pfarrer Georges Cezanne 

ANDACHT 
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Vorstellungsgottesdienst  

der Konfis  

Die Konfi‘s  gestalten den  

Gottesdienst  

30.03.2025 um 10:15 Uhr in  

Frei-Laubersheim 

 

PINNWAND 
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Jahreslosung 2025 
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MONATSSPRUCH Januar MONATSSPRUCH Januar 
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MONATSSPRUCH FEBRUAR 
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MONATSSPRUCH MÄRZ 
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NÄCHSTEN TERMINE DER KONFIS 

 
27.01.25-29.01.2025 Konfifreizeit im Kloster Gnadenthal im Nehemia-Hof  

Infos zum Kloster: 

Das ehemalige Zisterzien-
serinnen-Kloster Gnadent-
hal ist das Zentrum der 
Ökumenischen Kommuni-
tät Jesus-Bruderschaft. Wir 
betreiben hier zwei Semi-
nar- und Gästehäuser, es 
gibt eine ökologische 
Landwirtschaft und einen 
Klosterladen mit Café. 
Seien Sie herzlich willkom-
men!  
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

Januar / Februar 2025 

Datum Zeit Ort Gottesdienst/Termine 

So  

12.01. 

17:00 Uhr FL Neujahrsgottesdienst  

mit dem Chor Kantate 

    

So.  

19.01. 

10:15 Uhr FL Gottesdienst  

2. Sonntag n. Epiphanias 

    

So.  

26.01. 

10:15 Uhr T Gottesdienst  

3. Sonntag n. Epiphanias 

    

Sa.  

01.02. 

18:00 Uhr NB Gottesdienst  

letzter Sonntag n. Epiphanias 

    

So.  

09.02. 

10:15 Uhr FL Gottesdienst 

4. Sonntag vor der Passionszeit 

Legende Ev. Kirche Fürfeld Ev. Kirche Neu-Bamberg Ev. Kirche Tiefenthal Ev. Kirche Frei-Laubersheim 

    

So  

16.02. 

10:15 Uhr F Gottesdienst 

Septuagesimä 

    

So.  

23.02. 

10:15 Uhr T Gottesdienst 

Sexagesimä 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

 

März 2025 

Datum Zeit Ort Gottesdienst/Termine 

So  

02.03.. 

10:15 Uhr NB Fastnachtsgottesdienst mit dem CMV 

Estomihi 

    

Fr 

07-03- 

9.30 Uhr F Weltgebetstag in der kath. Kirche  

    

So.  

09.03 

10:15 Uhr F Gottesdienst  

Invocavit 

    

So.  

16.03. 

10:15 Uhr NB Gottesdienst  

Reminiszere 

    

So  

23.03. 

10:15 Uhr T Gottesdienst  

Okuli 

    

So  

30.03 

10:15 Uhr FL Gottesdienst 

Lätare 

    

Sa.  

05.04. 

18:00 Uhr F Gottesdienst 

Judika 

Ev. Kirche Frei-Laubersheim Ev. Kirche Tiefenthal Ev. Kirche Neu-Bamberg Ev. Kirche Fürfeld Legende 

Änderungen entnehmen Sie bitte dem  

Amtsblatt oder der Homepage! 
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Auch in diesem Jahr möchten wie Sie/Euch wieder zum  
Neujahrsempfang am Sonntag, 12. Januar 2025, um  
17:00 Uhr, in die evangelische Kirche Frei-Laubersheim, einladen. 

 

Ganz besonders willkommen heißen wir alle Neubürger aus den  
vier Gemeinden rund um den Eichelberg. 

 

Der Gottesdienst wird von dem Chor Kantate begleitet. 

 

Im Anschluss gibt es Gelegenheit im evangelischen Gemeindehaus bei 
einem Gläschen Wein oder alkoholfreien Getränken und Knabbereien ins 
Gespräch zu kommen. 

 

Wir freuen uns auf Sie/Euch und hoffen auf einen regen Besuch. 

Neujahrsempfang in der  
ev. Kirche in Frei-Laubersheim 
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VERANSTALTUNGEN 
Neujahrsempfang  

17 Uhr in der ev. Kirche in Frei-Laubersheim  

unter Mitwirkung des Chor Kantate 

Januar 

März 

März 

März 

12 

07 

30 

02 

Weltgebetstag 

9:30 Uhr in der kath. Kirche in Fürfeld 

Mit anschl. Gemütlichem Beisammensein 

Gottesdienst von den Konfi‘s gestaltet 
10:15 Uhr in der ev. Kirche  
in Frei-Laubersheim 

Fastnachtsgottesdienst 

10:15 Uhr in der ev. Kirche in Neu-Bamberg 
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Am 28. September 2024 hat die Kir-

chensynode der Evangelischen Kirche 

in Hessen und Nassau (EKHN) in einer 

Sondersitzung die Theologin Christia-

ne Tietz zur neuen Kirchenpräsidentin 

gewählt. Tietz, die aus Frankfurt am 

Main stammt und 1967 geboren wur-

de, erhielt im ersten Wahlgang 82 von 

119 Stimmen. Sie wird das Amt am 1. 

Februar 2025 von Volker Jung über-

nehmen, der seit 2009 Kirchenpräsi-

dent ist. 

In ihrer Vorstellungsrede betonte 

Christiane Tietz, die Mathematik und 

Evangelische Theologiestudiert hat 

und in Evangelischer Theologie pro-

moviert wurde, die Bedeutung der dia-

konischen Arbeit und die Notwendig-

keit, Formate zu stärken, in denen Kin-

der, Jugendliche und ihre Familien 

christliche Religiosität erleben können. 

Sie sprach auch über ihre prägenden 

Erfahrungen in der Kinder- und Ju-

gendarbeit und machte der EKHN eine 

regelrechte Liebeserklärung. 

Ebenfalls zur Wahl gestellt hatten 

sich die Pröpstin für Rheinhessen 

und Nassauer Land, Henriette 

Crüwell, sowie Martin Mencke, Beauf-

tragter der Evangelischen Kirchen in 

Hessen am Sitz der hessischen Lan-

desregierung. 

Die feierliche Amtsübergabe wird am 

26. Januar 2025 in der Lutherkirche in 

Wiesbaden stattfinden.  

Das Amt der Kirchenpräsidentin: 

Die Kirchenpräsidentin ist die leitende 

Geistliche und oberste Repräsentantin 

der Landeskirche. Sie ist für die geistli-

che Leitung, die Vertretung der Kirche 

nach innen und außen verantwortlich. 

Zu ihren Aufgaben gehören die Teil-

nahme an Synoden- und Kirchenlei-

tungssitzungen, die Pflege ökumeni-

scher Beziehungen, das Halten von 

Predigten und die Führung der Kir-

chenverwaltung. 

Mit ihrer Rolle trägt die Kirchenpräsi-

dentin maßgeblich zur Gestaltung und 

Weiterentwicklung der kirchlichen Ar-

beit und der theologischen Ausrichtung 

der EKHN bei. 

Die Kirchensynode der EKHN wählt 
den Kirchenpräsidenten/die Kirchen-
präsidentin für eine Amtszeit von je-
weils acht Jahren, die Wiederwahl ist 
möglich.  

CHRISTIANE TIETZ   

WIRD NEUE KIRCHENPRÄSIDENTIN DER EKHN 
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Bild: EKHN, Text: Marc Ullrich  
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

KINDERGOTTESDIENST 

Leckere Plätzchen gab es bei unsrem 

letzten Kindergottesdienst  

im Dezember 



Kinderseite 20 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 



Kinderseite 21 

 MUFFINS FÜR UNSRE KIDS 

Clown-Muffins – schnelles 25-Minuten-Rezept | Einfach Backen  

https://www.einfachbacken.de/rezepte/clown-muffins-schnelles-25-minuten-rezept
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FASTENAKTION 7 WOCHEN OHNE 

Die 40-tägige Fastenzeit vor Ostern thematisiert eine herausfordernde Erfahrung: das Lei-

den. Die Fastenaktion der evangelischen Kirche „7 Wochen Ohne“ lädt zur inneren Einkehr, 

zum Fasten im Kopf ein. In jedem Jahr regt sie mit einer neuen Idee dazu an, Routinen zu 

hinterfragen und den Blick auf den Alltag zu verändern. Eine weitere Aktion, das Klimafas-

ten, motiviert zu klimagerechtem und schöpfungsliebendes Leben. 

 

Die Fastenzeit beginnt am Aschermittwoch und endet nach sieben Wochen am Karsamstag. 

Die Fastenzeit wird auch Passionszeit genannt. Die Bedeutung des Wortes zeigt, worum es 

geht: Der lateinische Begriff „passio“ wird mit „leiden“ übersetzt. Diese Zeit erinnert also an 

das Leiden Jesu  

Fastenaktion für Klimaschutz und Kli-
magerechtigkeit 2025 

Zum „Klimafasten“, vom 05. März bis zum 20. April 

2025, laden wir, eine kirchliche Initiative von 24 

evangelischen und katholischen Partner*innen, 

dazu ein, den Klimaschutz ins Zentrum der Fasten-

zeit zu stellen. Mach dich gemeinsam mit uns und 

anderen auf den Weg. Lass uns achtsam mit Gottes 

Schöpfung umgehen und einen verantwortungsvol-

len, klimagerechten Lebensstil entdecken und 

fortführen. 

IN DIESER WOCHE 
1 

- Höre ich mich in meiner 
Gemeinde oder Nachbar-
schaft um, welche Klima-
schutz- Projekte schon 
auf dem Weg sind. Wo 
könnte ich mich anschlie-
ßen? 

- Möchte ich folgende klimafreundlichere Gewohnheit etab-
lieren (bspw. stärker pflanzenbasiert essen, beim Bauern vor 
Ort einkaufen,…) 

- Versuche ich herauszufinden, was uns daran hindert, die 

Dinge weiter voranzutreiben oder neue Ideen umzusetzen 

IN DIESER  
WOCHE 2 

- versuche ich herauszu-
finden, wo mir meine 
Gefühle und meine Ver-
nunft zeigen, dass ein 
Änderungsbedarf be-
steht. 

- möchte ich mit den 

Menschen in meiner 

Gemeinschaft ins Ge-

spräch kommen, wie 

Kirche zu einem Ort 

werden kann, der Angst 

vor Veränderungen 

nimmt. 
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IN DIESER WOCHE 3 

Hitze- und Trockenperio-

den, Waldbrände oder 

Hochwasserkatastrophen 

sind allgegenwärtig. Es ist 

klar, wir sind mittendrin – 

im Klimawandel. Trotzdem 

hören wir immer öfter, dass 

es jetzt andere Probleme 

gebe oder es schon zu spät 

sei. Umso wichtiger, dass 

wir als Gemeinschaft zu-

sammenhalten und uns 

ermutigen, mit konkreten 

Schritten auf dem Weg zu 

unserer Zukunftsvision 

weiterzumachen. Wir stel-

len uns Frust und Leugnung 

entgegen – mit Informatio-

nen und Eintreten für Ge-

rechtigkeit und Zusammen-

halt. . 

IN DIESER  
WOCHE 4 

- Blicke ich nach vorne 
und ermutige andere – 
im Wissen um meine 
eigenen Schwächen. Wie 
kann ich andere in einer 
guten Weise zu einem 
klimafreundlicheren 
Lebensstil ermutigen? 

 

- 

 

 

 
Achte ich in Gesprä 
chen ganz bewusst und 
unvoreingenommen auf 
mein Gegenüber und 
höre wahrhaftig zu. Was 
fällt mir dabei auf? Wie 
fühlt es sich an? 

-Suche ich Angebote in 

unserer Gemeinde, die 

mir und anderen helfen 

könnten, unsere Gemein-

schaft zu stärken. 

IN DIESER WOCHE 
5 

- Prüfe ich die Möglichkei-

ten, die es bei mir vor Ort 

gibt: fair gehandelte Wa-

ren, Unterstützung des 

Tafelladens, Beitritt zur 

ökumenischen Initiative 

„Faire Gemeinde“ o.ä. 

Was möchte ich nut-

zen? 

- Überlege ich: Bin ich 

bereit, beim Carsharing, 

Foodsharing oder ge-

meinsamen Gärtnern 

mitzumachen? Oder 

Werkzeuge zu teilen, statt 

zu kaufen? Welchen ersten 

Schritt kann ich gehen? 

- Versuche ich herauszufin-

den, wo wir gemeinsam ins 

Handeln kommen können: 

Welche – auch nicht-

kirchlichen – Netzwerke 

gibt es bereits vor Ort? 

IN DIESER  
WOCHE 6 

- Spreche ich mit Men-

schen darüber, wo mein 

Konsum eine innere 

Leere zu füllen versucht. 

Wie kann ich innehalten 

und diese Leere anders 

füllen? 

- Diskutiere ich in 

meiner Gemein-

schaft über Per-

spektiven des 

Globalen Südens 

und Klimagerech-

tigkeit. 

 

- Denke ich darüber nach, 

was ich brauche, um ein 

gutes, erfülltes Leben zu 

führen. 

IN DIESER  
WOCHE 7 

- Überlege ich, welche Personen ich in 
der Gemeinde finden und dafür gewin-
nen kann, die Arbeit und die verschie-
denen Bereiche schöpfungsgemäß 
weiterzuentwickeln. 

- Denke ich darüber nach, in welchen 
Bereichen wir sofort weitere Maßnah-
men zur Klimawandelanpassung um-
setzen können, um für zukünftige 
Generationen sichere Lebensbedin-
gungen zu ermöglichen. 

www.ekhn.de/themen/fasten-und-passionszeit 
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KERBEGOTTESDIENST IN FREI-LAUBERSHEIM 
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                             ERNTEDANKFEST IN FÜRFELD 



Rückblick 26 

REFORMATIONSTAG IN NEU-BAMBERG  
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Rückblick 28 

Frauengottesdienst zum 2. Advent in Neu-Bamberg 
vorbereitet von evangelischen  
Frauen in Hessen und Nassau. 

„Der ganze Weg zum Himmel ist Himmel“ 

so lautet die Losung aus dem Lukas Evan-
gelium für diesen besonderen Gottes-
dienst. 

In Form von Bildern wurde symbolisch der 
Weg vom Altar mit Himmelsstücken in die 
Welt gepflastert. 

Es wurden kleine Anhänger im Eingang 
verteilt, auf denen unterschiedliche Sätze 
standen, 

wie zum Beispiel: 

„Spüre deine Sehnsucht! Gehe auf sie zu“ 

Es kam die Aufforderung an die Gemeinde 
folgender Frage nachzuspüren: 

 

Wonach sehne ich mich ? 

Sie wurde von den Frauen aus dem Team 
unterschiedlich beantwortet. 

Ich habe Sehnsucht nach: Frieden in der 
Welt. 

Ich habe Sehnsucht nach: Geborgenheit in 
der Familie. 

Ich habe Sehnsucht nach: einem versöhnli-
chem Miteinander, usw. 

Im Gebet erhofften wir, dass die Sehn-
süchte und Träume in Erfüllung gehen 
und, dass dieser Ort uns die Kraft zum 
Auftanken gibt. 

So können wir gestärkt durch die Advents-
zeit auf Weihnachten zu gehen. 



Rückblick 29 

 

Außerdem wurde in diesem Gottes-
dienst an Peggy Schulz gedacht. 

Sehr traurig für uns alle, erinnerten wir 
uns, dass sie im Mai 2024 von uns ge-
gangen ist. 

Sie war immer federführend für diesen 
besonderen Gottesdienst. 

Es ist sehr lobenswert, dass dieses Ver-
mächtnis fortgeführt wird. 

 

Bild: Helga Bernhard + Konny König, Text: Helga Bernhard 



Weltgebetstag 30 
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  Bella Vita Italia 
Roadtripp und Ferienhaus Casale Acquaviva 
31.07.-11.08.2024 
14-17 Jahre 
760,00€ 
 

Mit unseren Kleinbussen starten wir einen 

Roadtripp in Richtung Italien. Die erste Route 

führt uns ins sonnige Dreiländereck nach 

Lörrach.  Wer mag macht einen Stadtgang, lässt 

sich von internationaler Kunst inspirieren oder 

genießt auf der Burgruine Röteln traumhafte 

Ausblicke. Dann geht es weiter durch die hohen 

Berge bis ins Piemont nach Torre Pellice. Wir 

wandeln auf den Spuren der Waldenser, die 

wegen ihrer Glaubensüberzeugung verfolgt wur-

den und im Piemont Zuflucht gefunden haben.  

Ein tolles Ferienhaus mit Pool wird unsere nächs-

te Station sein. Dort werden wir für eine Woche 

gemeinsame Frei-Zeit genießen. Bis zum tyhrre-

nischen Meer und dem kilometerlangen Sand-

strand sind es nur 15 km. Ausflüge zu den se-

henswerten historischen Städten der Toscana 

wie Volterra und San Gigmiano gehören auch in 

unsere abwechslungsreiche Ferienzeit. Im Roadt-

ripp – Style werden wir auf der Rückreise den 

Lago di Varese besuchen.  

 

Seebaden und Weltstadtluft 
Ferienhaus Altbuchhorst, Grünheide  
07.-18. Juli 2025 
12-14 Jahre 
395,-  
 

In Hauptstadtnähe, dennoch mitten im Grünen 

und direkt am Möllensee befindet sich unser 

Freizeithaus Altbuchhorst. Ein schmuckes und 

gepflegtes Haus mit Grillplatz und Badesteeg 

laden zu entspannten Ferien. Wer es aktiver 

mag, nutzt die Kanus und Kajaks vom Haus und 

erkundet die Seenplatte. Zu weiteren Herausfor-

derungen locken die 8 Parcours des nahen 

Kletterwalds. Natürlich werden wir auch Berliner 

Luft schnuppern und der Hauptstadt mindestens 

einen Besuch abstatten. Wie wärs mit einem 

Besuch der East Side Galary oder der Berliner 

Unterwelten oder dem Flohmarkt am Mauer-

park? Mal durchs Brandenburger Tor, das Regie-

rungsviertel und über die Museumsinsel schlen-

dern gehört unbedingt zum Programm. Eine 

Freizeit die Entspannung und Inspiration bietet.   

Sehnsucht nach der Insel 
Ferienhaus Leuchtfeuer bei Hörnum auf Sylt 
19.-30.07.2025 
11-13 Jahre 
430,-  
Kilometerlange Strände, eine beeindruckende 

Dünenlandschaft, ein wildes endloses Meer er-

wartet euch bei dieser Freizeit auf der besonde-

ren Nordseeinsel Sylt. Wir wohnen in einem 

Ferienhaus im Süden der Insel direkt in den Dü-

nen. Bis zum Meer sind es gerade mal 500 m. 

Wer die Natur liebt, Lust auf Wind, Sonne und 

Meer hat ist dort genau richtig. Schnelle wird 

sich das Gefühl von Freiheit und Abenteuer ein-

stellen. Ein tolles Spiel- und Freizeitgelände um 

unser Haus herum lädt zu Lagerfeuer und Erleb-

nissen in der Gruppe ein. Versorgen werden wir 

uns selbst. Ausflüge nach Westerland und in den 

Norden der Insel sind auch im Programm. „Oh, 

ich habe solche Sehnsucht. Ich verliere den Ver-

stand. Ich will wieder an die Nordsee…“ singen 

„Die Ärzte“ und vermutlich wird es euch nach 

unserer Freizeit genauso gehen. Nix 

wie anmelden und mitkommen!  

  

  FREIZEITEN DER EV. JUGEND IM DEKANAT 



Nachrichten der ev. Jugend im Dekanat 33 

  Drachen zähmen, Feuer spucken 
Abenteuerwochenende für Kids im Otto-
Riethmüller-Haus in Weidenthal/Pfalz 
04.-06. April 2025 
7-12 Jahre 
60,- € 
 
Wir laden euch ein zu einer Expedition in die 

geheime Welt der Drachen und Saurier. Dazu 

reisen wir in den Pfälzer Wald ins Otto-

Riethmüller-Haus und hoffen, dort auch wirklich 

einem Drachen zu begegnen. Keine Angst, ihr 

lernt dort den richtigen Umgang und die passen-

de Zauberformel um ihn zu zähmen. Wie groß 

ist so ein Drache überhaupt? Wie kann es klap-

pen, dass ein Drache kein Feuer spuckt, wenn 

man in seine Nähe kommt? Und ist es über-

haupt möglich mit einem Drachen Freundschaft 

zu schließen? Wir nähern uns an, indem wir uns 

zunächst mit allem beschäftigen, was so ein 

Drache kann und wie er aussieht. Wir untersu-

chen Proben von Drachenflügeln, Drachenhaut, 

Drachenzähnen und Drachenstaub und üben 

den richtigen Umgang. Und wenn er dann tat-

sächlich in Sichtweite kommt, sind wir bestens 

vorbereitet. Kommt mit uns auf eine Reise voller 

Abenteuer, Geheimnisse, Gefahren und magi-

scher Begegnungen.  

 

Abenteuer Zeitreise 
Kinderfreizeit im Kloster Jakobsberg/Ockenheim 
20.-26.07. Juli 2025 
7-10 Jahre 
180,00€ 
Wir reisen mit einer Zeitmaschine in die Ge-

schichten der Vergangenheit. Dabei treffen wir 

auf Figuren, die uns aus ihrem Leben erzählen 

und mit denen wir Magisches und Spannendes 

erleben werden. Wir treffen auf die Ära der 

Dinos, auf Römer, Heilige, Abenteurer, Erfinder 

und Weltverbesserer. Manche Rätsel müssen 

wir dabei lösen und Geheimnisse lüften. Doch 

wir sind zuversichtlich, dass uns das gelingen 

wird. Das Jugendhaus Kloster Jakobsberg bietet 

beste Bedingungen für unsere besonderen Feri-

entage. Mehrere Gruppenräume, ein riesiges 

Freigelände und eine Feuerstelle bieten viel 

Platz für unterschiedliche Aktivitäten. Mit dem 

grandiosen Blick vom Jakobsberg ins Rheintal 

lassen sich leicht die Dichter und Denker der 

Rheinromantik zum (er)leben erwecken. So 

meint auch Goethe: „Die beste Bildung findet 

ein gescheiter Mensch auf Reisen“.   

 



Nachrichten der ev. Jugend im Dekanat 34 

 Mutig – stark – beherzt 
Deutscher Evangelischer Kirchentag Han-
nover 
30. April – 4. Mai 2025 
Erwachsene: Frühbucher bis 19.02.205 188,- €, 
danach 208,- € 
Jugendliche/Ermäßigte: Frühbucher 138,- €, 
danach 148,- €  
Preise enthalten ein Dauerticket, Fahrt im Klein-
bus, Übernachtung im Gemeinschaftsquartier, 
Frühstück, ÖPNV-Ticket 
 

  

 
Juleica UP – Reels and more 
Jugendhaus Kloster Jakobsberg 
21.-23.03.2025 
Ab 15 Jahre 
Für Neu- und Wiedereinsteiger als Gruppenlei-
ter*in  
Gilt als Kurs zur Verlängerung einer Jugendleiter-
karte 
Erarbeitet werden bewegte Bilder, Reels und 
Videos, die mit dem eigenen Handy oder Tab-
letts hergestellt werden können. Es gibt Tipps zu 
Programmen, deren Handhabung und rechtliche 
Hinweise. Leitung: Referenten von Medien und 
Team Evang. Jugend.       
 
 
 
 
 
Wir gestalten mit!  
Mit frischen Ideen wollen wir ins neue Jahr ein-
steigen und verbringen dazu Zeit vom 10.-
11.01.2025 in der Jugendherberge in St. Goar.  
Teilnehmen können Jugendvertreter*innen, 
Jugenddelegierte in Kirchenvorstände und alle, 
die mal Schnuppern wollen.  
Teilnahmegebühr: 15,- € 

Anmelden bei sabine.goehl@ekhn.de 
 

Neujahrsbrunch 
Am Sonntag, dem 17.01.2025, von 11.00 Uhr bis 
14.00 Uhr sind Mitarbeitende und Freund*innen 
der Evangelischen Jugend zu einem Neujahrs-
brunch eingeladen. Zur Planung bitte anmelden 
bei alexandra.schefffel@ekhn.de oder sabi-
ne.goehl@ekhn.de. 
 

TREFFPUNKT Café 
Chillen, Kickern, Billard spielen, Kaffee genießen, 
Spaß haben, Freunde treffen und neue Freunde 
finden: das alles kann du immer donnerstags, 14-
tägig, zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im 
Treffpunkt Café, Fischmarkt 3 in Alzey. Nächste 
Treffen sind: 5. und 9. Dezember 2024. Einfach 
mal vorbeikommen! Fragen? Dann meldet euch 
bei alexandra.scheffel@ekhn.de oder kers-
tin.schuh@ekhn.de 

 
 
 
 
 

 
Weitere Infos und Anmeldungen über unser 
Homepage: www.ev-jugend-alzey-woellstein.de 
 
 
 
 
 
Evangelische Jugend Dekanat Alzey-Wöllstein, 
Sabine.Goehl@ekhn.de, www.ev-jugend-alzey-
woellstein.de; Insta: ev_jugend_alzeywoellstein 
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Chor Kantate 

Ihr habt Lust zu singen, habt Lust auf Gemeinschaft, und wollt den Gottesdienst mit 

eurer Stimme mitgestalten? Dann komm doch zu uns.  

Wann: dienstags alle 14 Tage   

um 19:30 Uhr 

Wo: ev. Gemeindehaus  

in Frei-Laubersheim 

Kontakt: Inge Mannartz:  

01577-0492500 

 

GRUPPEN UND KREISE  

Frauenkreis  

Die Frauenkreise sind ein fester Bestandteil 

unseres Gemeindelebens. Neben den regel-

mäßigen Treffen zu unterschiedlichen Themen 

unternehmen wir vielfältige Aktivitäten wie 

z.B. gemeinsame Ausflüge und Freizeiten. Wir  

freuen uns sehr über jede neue Teilnehmerin!  

Wann: letzter Donnerstag im Montag um 

15:00 Uhr 

Wo: Pfarrsälchen in Fürfeld 

Bei Fragen: Uta Jungk 

Handarbeitskreis 

Wir stricken und häkeln gemeinsam 

und entdecken bei Kaffee und Ge-

bäck unsere kreative Seite. Jeder ist 

herzlich willkommen – auch Anfän-

ger/innen!  

Wann: 2. Montag im Monat um  

15-17 Uhr  

Wo: Pfarrsälchen in Fürfeld 

Bei Fragen: Uta Jungk, Inge Baum.  
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NEUES AUS DER KÜCHE 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

schweren Herzens müssen wir Ihnen mitteilen, dass wir künftig kei-
ne Namen von Jubilarinnen und Jubilaren im Zusammenhang mit 
Geburtstagen in unserem Gemeindebrief mehr veröffentlichen kön-
nen. Diese Entscheidung ist uns keineswegs leichtgefallen. 

Hintergrund hierfür ist die zunehmend komplexe Rechtslage im Be-
reich des Datenschutzes, insbesondere im Hinblick auf die EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Auch wenn die Veröffentli-
chung gut gemeint und ein Zeichen der Wertschätzung war, haben 
wir festgestellt, dass die rechtlichen Anforderungen an den Schutz 
persönlicher Daten stetig weiter steigen. Um eventuelle Verstöße 
und damit einhergehend empfindliche Strafzahlungen zu vermeiden 
und Ihre Daten bestmöglich zu schützen (Fake-Anrufe, Enkeltrick 
etc.), sehen wir uns gezwungen, diesen Schritt zu gehen. 

Wir bedauern diesen Entschluss sehr, denn wir wissen, wie sehr un-
sere Geburtstagsrubrik von vielen geschätzt wurde. Dennoch sind 
wir überzeugt, dass diese Maßnahme im Sinne der rechtlichen und 
datenschutzrechtlichen Sicherheit unvermeidlich ist. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. Wenn 
Sie Fragen oder Anregungen haben, sprechen Sie unseren Pfarrer 
Georges Cezanne gerne an. 

  

Bleiben Sie behütet, 

Für den Kirchenvorstand 

Georges Cezanne, Pfarrer 

INFO ZUR GEBURTSTAGSLISTE   
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
Januar 

1. Wiegandt Marlene 82 
FL 

2. Steiner Berthold 75 FL 

 Wallacher Lothar 75 FL 

 Göbel Erika 80 F 

3. Laubenstein Heinrich 84 F 

4. Werner Renate 77 FL 

6. Bastian Gudrun 79 F 

 Scheer Waltraud 89 F 

7. Handley Irene 87 FL 

8. Pichl Albert 71 F 

 Wilhelmy Esther 90 F 

9. Müller Angelika 70 NB 

 Hanisch Helga 71 F 

13. Schmidt Gerhard 71 FL 

15. Bechtluft Heide 81 F 

 Kraft Friedel 85 NB 

 Walter Gert 85 F 

19. Fuchs Klaus 75 T 

 Schrandt Hans 93 FL 

20. Partenheimer Roswitha 79 FL 

24. Baum Hagen 76 F 

 Rodrian Hans Georg 78 
F 

 Henn Hans 85 NB 

 Hans Wera 86 F 

 Müller Lena 87 F 

25. Schell Helga 76 F 

 Malz Karl-Heinz 86 FL 

26. Luckas Beate 74 T 

27. Hennemann Angela 71 F 

29. Schmuck Karl-Heinz 72 F 

30. Koch Eva 97 F 

31. Oberthier Karl Heinrich 74 T 

 Partenheimer Heinz Peter 83 FL 

 Ackermann Juliane 93 FL 

Februar 

1. Natschke Margit 88 
FL 

2. Ingalls Gayle 89 F 

 Lahr Karl 92 
NB 

4. Enders Gabriele 70 F 

5. Görtz Philipp 85 
FL 

6. Mohaupt Heinz 88 NB 

 Bode Charlotte 97 F 

7. Saupe Heidrun 77 F 

9. Pfeiffer Armgard 72 NB 

 Malz Wilhelm 85 FL 

11. Schmidt Gerald 70 NB 

 Benner Hans- 73 
T 

 Dellgrün Helmut 82 NB 

13. Scholpp Freia 86 NB 

 Büde Ingeburg 89 FL 

14. Bingnet Helga 85 FL 

15. Genennig Anneliese 76 NB 

 Rink Renate 87 FL 

18. Weber Gertrud 90 F 

19. Siedow Lieselotte 76 F 

 Pfeiffer Jürgen 84 NB 

20. Zerth Ursula 84 F 

21. Hahn Brigitte 85 NB 

23. Gemünde Ernst 75 F 

24. Klein Susanna 73 F 

 Urbanek Beate 73 F 

 Ellrich Elfriede 76 F 

25. Gemünde Elke 70 F 

26. Laubenstein Edith 78 NB 

27. Malz Marliese 77 FL 

 Schrandt Elfriede 91 FL 

28. Lagge Erwin 89 F 
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    HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

März 
1. Gimbel Ute 70 F 

 Petry Adelheid 70 F 

 Oelschläger Eleonore 76 F 

2. Klamt Ernst-Otto 70 NB 

 Bechter Gabriele 72 FL 

3. Rodrian Marlene 72 F 

4. Ziegler Reinhard 75 NB 

6. Weber Gisela 86 F 

8. Röper-Kilz Rosemarie 97 FL 

11. Stiep Jeanette 70 FL 

 Gräter Helga 86 F 

12. Kunas Sylvia 71 NB 

 Diehr Otto 93 NB 

13. Mildenber- Elfriede 73 F 

 Robertz Ingeborg 76 T 

18. Peplies Luise 73 FL 

 Werner Günter 83 FL 

19. Bergmann Anni 71 NB 

25. Laschitza Inge 71 NB 

 Schloßstein Rolf 80 NB 

26. Böhmer Hans- 70 NB 

27. Schunk Gerda 82 F 

 Müller Hannelore 87 F 

28. Mathes Heinz- 72 F 

 Steeg Hannelore 72 FL 

 Eichholz Heidemari- 82 NB 

29. Bösand Jürgen 72 FL 

31. Reul Silvia 70 F 
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Freuen Sie sich! 

Freuen Sie sich auf den nächsten Gemeindebrief!  
Die nächste Ausgabe  

erscheint am 01 Januar 2025 

Texte und Bilder bitte bis spätestens zum 05 Dezember 2024  
an folgende E-Mail-Adresse schicken: gemeindebrief.eichelberg@gmx.de 

Impressum & Kontakt 

 

Gemeindebüro 

Hauptstr. 20 

55576 Badenheim  

Sprechstunde  

Dienstags: 15-17 Uhr  

Mittwochs und donnerstags  10—12 Uhr  

Telefon: 06701-202037 

Fax: 06701-202036 

Mail: 

kirchengemeinde.Eichelberg@ekhn.de 

Website:  

www.evangelisch-am-eichelberg.ekhn.de 

 

 

 

Pfarrer 

Georges Cezanne 

Mittlere Bennstr. 2 

55546 Fürfeld 

Tel.: 06709-2150000 

E-Mail: georges.cezanne@ekhn.de 


